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INHALT

Liebe Mariasteinerinnen, 
liebe Mariasteiner,

geschätzte LeserInnen 
unserer Gemeindezeitung,

der Wahl-Sonntag am  
27. Februar 2022 brachte auch 
in unserer Gemeinde einige 
Veränderungen mit sich. 
Nachdem sich einige langjäh-
rige Gemeinderatsmitglieder 
entschieden hatten, nicht 
mehr bzw. nicht mehr an 
wählbarer Stelle zu kandidie-
ren, wurde das Ortsparlament 
„ordentlich erneuert“ – von 
den elf Mandataren sind nur 
vier „alte“ übrig geblieben. Ich 
bin aber zuversichtlich, dass 
sich auch die „Neuen“ rasch in 
die Materie einarbeiten wer-
den und wir in den kommen-
den sechs Jahren gemeinsam 
zum Wohle unserer Gemein-
de konstruktiv zusammen-
arbeiten und gute Entschei-
dungen treffen werden.
Es ist mir ein Anliegen, 
mich auch auf diesem Wege 
nochmals bei den ausge-
schiedenen Gemeinderät*in-
nen Dr. Ernst John, Chris-
tine Schmid, Ing. Andreas 
Schmid, Mag.(FH) Michael 
Hausberger, Franz Arminger, 
Mag. Matthias Kössler und 
Christina Hörl ganz herzlich 
für ihr teils jahrzehntelan-
ges Engagement für unsere 
Gemeinde zu bedanken und 
ihnen für die „Polit-Pension“ 
alles Gute zu wünschen. 
An dieser Stelle richte ich 
aber auch ein herzliches Dan-

keschön an all jene, die sich 
bereit erklärt haben, auf einer 
wahlwerbenden Liste zu 
kandidieren. Es gibt immer 
mehr Gemeinden in Tirol, 
in denen es nur noch eine 
einzige Gruppierung gibt, die 
bereit ist, Verantwortung für 
ihr Dorf zu übernehmen. Ich 
persönlich finde diese Ent-
wicklung sehr schade, denn 
von allen politischen Funkti-
onen und Ämtern kann man 
auf Gemeindeebene wohl am 
meisten für seine unmittel-
bare Heimat bewirken – und 
eine Vielfalt an (guten) Ideen 
sollte dabei nicht fehlen…
Mein Dank geht auch an die 
Vertreter der Liste „MFG“ für 
die faire Wahlauseinander-
setzung. Ein Blick zurück in 
die Mariasteiner Vergangen-
heit – oder auch in die eine 
oder andere Nachbargemein-
de – zeigt, dass dies keine 
Selbstverständlichkeit ist.

Auch wenn die – für Maria-
steiner Verhältnisse – geringe 
Wahlbeteiligung von nur 
70% einen Wermutstropfen 
bei der heurigen Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahl 
dargestellt hat, gehe ich 
mit großer Motivation und 
Zuversicht in die kommende 
Amtsperiode – wohlwissend, 
dass die Herausforderun-
gen für unsere Gemeinde 
nicht weniger werden.
Während wir noch immer 
durch die Corona-Pandemie 
„taumeln“, kommt mit den 

Flüchtlingen aus der Ukraine 
die nächste Belastungs- und 
Bewährungsprobe auf uns zu. 
Nur in einer gemeinsamen 
Kraftanstrengung der europä-
ischen Staaten und insbe-
sondere deren Bevölkerung 
wird es möglich sein, ihnen 
eine entsprechende Unter-
kunft und eine gute Versor-
gung anbieten zu können. 
Es würde mich freuen, wenn 
auch wir als kleine Gemeinde 
dazu unseren Beitrag leisten. 
Sollte es jemandem möglich 
sein, Flüchtlingen Quar-
tier zu bieten, so bitte ich, 
dies im Gemeindeamt oder 
direkt bei mir zu melden. 
    
Im Namen des neugewählten 
Mariasteiner Gemeinderats 
wünsche ich euch allen 
ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling.

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 

Dieter Martinz

VORWORT
Christoph Ascher
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GEMEINDERAT
WESENTLICHES AUS DER SITZUNG VOM 20.12.2021
Beschlussfassung über den Voranschlag 2022 und den mittelfristigen Finanzplan 2023 bis 2026 wie folgt:  

Finanzierungsvoranschlag Ergebnisvoranschlag*

Einzahlungen  € 1.266.300,00 Erträge € 1.024.800,00

Auszahlungen  € 1.254.100,00 Ausgaben € 1.094.100,00

SALDO + € 12.200,00 SALDO - € 69.300,00

* beinhaltet auch die nicht zahlungswirksamen Abschreibungen und Rückstellungen  
�   EINSTIMMIG 
Schwerpunkte im Budgetjahr 2022:
•	 Fortsetzung / Abschluss des Projektes „Moosbachweg und Renaturierung Moosbach Angerberg-Mariastein“
•	 Ankauf eines neuen multifunktionalen Kommunalfahrzeuges
•	 Diverse Straßensanierungen

Im Jahr 2022 erfolgt die Tilgung der letzten Annuität aus dem noch einzig laufenden Darlehen (Kommunalkredit AG) für den Orts-
kanal. Mit Ende 2022 hat die Gemeinde somit keine Finanzschulden mehr. 

Mittelfristiger Finanzplan der Jahre 2023 - 2026:
Für das Jahr 2023 ist der Ausbau des Kindergartens mit € 200.000,- und für das Jahr 2024 die Sanierung der verbleibenden Woh-
nung im Schulhaus mit € 100.000,- vorgesehen. 

WESENTLICHES AUS DER KONSTITUIERENDEN SITZUNG DES NEU GEWÄHLTEN GEMEINDERATES VOM 15.03.2022

Wahl des Bürgermeister-Stellvertreters
GR Gerhard Weichselbraun (Liste GZM) wurde zum Bgm.-StV. gewählt.�  EINSTIMMIG

�
Zusammensetzung des Gemeindevorstandes: 

Vorstandsmitglied Liste Ersatzmitglied Liste

Bgm. Dieter Martinz GZM GR´in Astrid Horngacher GZM

Vbgm. Gerhard Weichselbraun GZM GR Mag.(FH) Stefan Praschberger GZM

GV Mag. Rudolf Gschwentner MFG GR Christian Goßner MFG

GV Florian Ender GZM GR´in Veronika Mayr GZM

Zusammensetzung des Überprüfungsausschusses: 

Mitglied / Funktion Liste

GR Christoph Vögele – Obmann MFG

GR Hubert Kronberger, MA – Obmann-Stellvertreter GZM

GR Mag.(FH) Stefan Praschberger – weiteres Mitglied GZM
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GEMEINDERAT
Zusammensetzung des Ausschusses für Raumordnung und Dorfentwicklung:

Mitglied Liste

Bgm. Dieter Martinz GZM

GR Martin Krainthaler GZM

GR Christian Goßner MFG

EGR Dipl.-Ing. Martin Bramböck GZM

WESENTLICHES AUS DER SITZUNG VOM 24.03.2022
Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2021 und die Entlastung von Bgm. Dieter Martinz wie folgt:�  EINSTIMMIG

ERGEBNISHAUSHALT

Summe Erträge 1.018.624,15

Summe Aufwendungen -1.089.262,06

Haushaltsrücklagen -26,64

Nettoergebnis nach Zuweisung von HH-Rücklagen -70.664,55

FINANZIERUNGSHAUSHALT

Saldo aus voranschlags-wirksamer Ge-
barung 115.649,25 Endbestand liquide Mittel 670.933,83

Saldo aus nicht voranschlags-wirksamer 
Gebarung -102,36 Anfangsbestand liquide Mittel -555.386,94

Liquide Mittel per 31.12.21 115.546,89 Liquide Mittel per 31.12.21 115.546,89

VERMÖGENSHAUSHALT

AKTIVA PASSIVA

Sachanlagevermögen 6.884.178,28 Nettovermögen 6.940.442,94

Forderungen 2.996,04 Investitionszuschüsse 544.240,90

Liquide Mittel         670.933,83 Rückstellungen 25.625,13

Finanzschulden, Verbindlich. 47.799,18

7.558.108,15 7.558.108,15

Kassenbestand: € 552.108,94   
Personalkosten: € 180.364,11 (8 „Köpfe“ = 3,85 Vollzeitäquivalente)
Schulden / Darlehen: € 8.861,26  
Verschuldungsgrad: 4,64 %

Beschlussfassung, dass die Gemeinde Mariastein die Resolution der Gemeinde Angerberg gegen die Errichtung einer Bodenaushubdeponie im 
Weiler „Jauden“ unterstützt und entschieden gegen die Errichtung und den Betrieb dieser geplanten Deponie Position bezieht�  EINSTIMMIG
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IN EIGENER SACHE
Das Gemeindeamt ist am Karfreitag, den 15.04.2022, geschlossen. In dringenden Fällen erreicht ihr Bgm. Dieter Martinz unter 0664 3230 871.

URLAUBSVERTRETUNG GESUCHT
Auch unsere Amtsleiterin braucht mal Urlaub :-) Damit wir in dieser Zeit den gewohnten Bürgerservice anbieten können, suchen wir ab dem 
heurigen Sommer für die Abwicklung des Parteienverkehrs (Montag bis Freitag von 08.00 bis 11.00 Uhr) eine Vertretung für die Dauer von 
insgesamt fünf Wochen im Jahr. Natürlich erhältst du eine entsprechende Einschulung für diese Tätigkeit.
Wenn du gewohnt bist, selbstständig zu arbeiten, verlässlich, kontaktfreudig und flexibel bist, dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.
Nähere Informationen erhältst du im Gemeindeamt (Tel: 56476 oder gemeinde@mariastein.tirol.gv.at).

ERGEBNIS DER GEMEINDERATS- UND BÜRGERMEISTERWAHLEN AM 27.02.2022
Wahlberechtigte: 370 � Abgegebene Stimmen: 259 -> Wahlbeteiligung = 70%

Wahl Gemeinderat:

Liste Gültige Stimmen Prozent Mandate

Liste Gemeinsame Zukunft Mariastein 179 72,18 8

MFG Menschen Freiheit Grundrechte 69 27,82 3

Wahl Bürgermeister:

Name Liste Gültige Stimmen Prozent

Dieter Martinz Gemeinsame Zukunft Mariastein 221 85,33

GEMEINDEAMT

Bürgermeister 
Dieter Martinz

Gemeinderat Mag.(FH)  
Stefan Praschberger

Gemeinderat 
Martin Krainthaler

Bürgermeister-Stellvertreter 
Gerhard Weichselbraun

Gemeinderätin 
Astrid Horngacher

Gemeinderat 
Christian Goßner

Gemeindevorstand 
Florian Ender

Gemeinderätin 
Veronika Mayr

Gemeinderat 
Christoph Vögele

Gemeindevorstand  
Mag. Rudolf Gschwentner

Gemeinderat 
Hubert Kronberger, MA
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DORFLEBEN
Unser Wallfahrtspfarrer Matthias i.R. („in Rufweite“) feiert seinen 70-igsten Geburtstag
Aus Anlass des runden Geburtstages von Matthias richtete 
die Gemeinde Mariastein für ihren einzigen Ehrenringträger 
Ende Februar eine kleine Feierlichkeit aus. Gemeinsam mit 
Vertretern der Gemeinden Angerberg und Mariastein, der 
Pfarrgemeinde – angeführt von Pater Evarist – und langjähri-
gen Wegbegleitern, Freunden und Unterstützern verbrachten 
wir einen unterhaltsamen und kulinarischen Abend im Gasthof 
Kammerhof. Ganz besonders freute sich unser Jubilar über 
das Kommen seines Weihebruders Klaus Erber, der es sich 
nicht nehmen ließ, extra für diesen Abend aus Oberndorf bei 
Salzburg anzureisen, um seinen Freund „Hias“ hochleben zu 
lassen.
Überrascht wurden wir nicht nur von den musikalischen Grü-
ßen unserer Bundesmusikkapelle, sondern auch vom Ausrü-
cken der Schützenkompanie unserer Pfarre, die ihrem Mitglied 
mit einem Ehrensalut zum Geburtstag gratulierte.
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Morgenkreis

AVOMED

Im Morgenkreis werden immer wieder neue Lieder erarbeitet, der Tagesablauf besprochen, sowie den Tag, das Wetter und die Jah-
reszeit benannt. Auch die Kinderanzahl wird gezählt und überlegt, welche Kinder heute nicht im Kindergarten anwesend sind.

Das Projekt mit AVOMED findet wieder statt. So hatten unsere 
Kindergartenkinder die Möglichkeit den DENTIBUS zu besu-
chen. Spielerisch wurde der Besuch beim Zahnarzt erklärt. Da 
darf natürlich Bürsti der Bär nicht fehlen.

KINDERGARTEN + SCHULE
Kindergarten
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KINDERGARTEN + SCHULE
Fasching
Im Fasching ging es rund, es wurde getanzt, gespielt und endlich durften wird uns wieder verkleiden. Danke für die leckeren Fa-
schingskrapfen, die uns jedes Jahr die Gemeinde spendiert!

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Bedingungen hieß 
es für die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Mariastein 
am 11. März: Ab auf die Piste! Heuer durften wir uns gleich über 
zwei professionelle Skilehrer freuen, die die Kinder mit viel 
Einfühlungsvermögen und Geschick durch den abwechslungs-
reichen Vormittag führten. Den Abschluss bildete ein gesteck-

ter Parcours, bei dem alle Kinder ihre erworbenen Erfahrungen 
gleich in den richtigen „Schwung“ umsetzen konnten. Vielen 
Dank an dieser Stelle auch an alle Eltern, die uns tatkräftig 
unterstützt haben, sei es durch den Taxidienst oder ihrer 
Begleitung. Sicherlich wird dieser Tag den Kindern in toller 
Erinnerung bleiben!

Schitag

Volksschule
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KINDERGARTEN + SCHULE
Auch heuer feierten die Kinder der Volksschule am Faschingsdienstag ein lustiges Faschingsfest. Nach einer Stärkung in Form 
eines Faschingskrapfens, welchen uns die Gemeinde Mariastein sponsorte, wurde im Turnsaal eine lustige Party mit unterschied-
lichen Spielen und fröhlicher Musik gefeiert. 

Bei unserem Wandertag nahmen wir klimabewusst das An-
gebot des öffentlichen Verkehrs wahr, um nach Kufstein zu 
gelangen. Nach unserer Ankunft empfing uns der ehemalige 
Schuldirektor Norbert und nutzte sogleich die Chance, den 
Kindern auch etwas Kultur nahe zu bringen. Nach einer kurzen 
und knackigen Geschichtseinheit über den Erfinder der Näh-
maschine Josef Madersberger an dessen Denkmal genossen 
wir auf dem schönen Wanderweg Elfenhain die Abwechslung 
zu den herkömmlichen Schulstunden. Trotz kalter Tempera-
turen wurde es uns auf unserer Wanderung schön warm. Auch 
die Sonne blitzte später durch die Wolkendecke. Den Wander-
tag haben wir im Motorikpark in Kufstein ausklingen lassen, 
bevor es mit dem Bus wieder zurück nach Mariastein ging. 

Als Klimabündnisschule nutzten wir die uns gebotene Gele-
genheit sofort, eine Exkursion zur Wirtschaftskammer Kufstein 
unter dem Motto „Kindererlebnistag Energie“ durchzuführen. 
Mitte November fuhren die Kinder der 3. und 4. Stufe nach 
Kufstein und erfuhren allerhand Neues zum Thema Energie. 
Selbst komplizierte Inhalte wurden den Kindern anschaulich 
mittels „Erlebnispfad“ nähergebracht. Trotz des enormen Vor-
wissens der Mariasteiner Schüler und SchülerInnen zahlte sich 
unser Lehrausgang in jeder Hinsicht aus.

Faschingsdienstag

Wandertag

Kindererlebnistag Energie



www.exim.co.at

Am 05. März 2022 wurde in Österreich der Reset Knopf gedrückt und es wird versucht, wieder ganz normal 
weiterzumachen. Ohne 2G, ohne Testen und ohne Masken in den meisten Bereichen! Das Virus wird als nicht mehr 
so gefährlich eingestuft. Ab sofort ist es nur mehr ein lästiger Umstand, der zwar ansteckend aber harmlos ist. Bisher 
sind wir gut durch die Pandemie gekommen, jedoch hat es uns in den Kalenderwochen 9 und 10 ordentlich erwischt. 
Bis auf Christian und Nazem ist die gesamte Lagermannschaft ausgefallen und auch im Büro gab es einige Ausfälle. 
Es fand jedoch auch etwas sehr Erfreuliches statt. Unser Nazem wurde am 26.2. Papa seiner Tochter Savanna. Lieber 
Nazem, herzliche Gratulation und vielen Dank, dass du uns in diesen Wochen trotzdem so stark unterstützt hast. Wir 
wünschen euch eine schöne und glückliche Zukunft zu dritt.

In dieser Zeit haben auch unser Chef Hannes, unser technischer Betriebsleiter Damir und Geschäftsleiter Stefan 
im Lager geackert, um die Abwesenheit der anderen zu kompensieren. Auch Andras, der allein das Lager in Kundl 
managte, arbeitete unter schwierigen Bedingungen. Vielen herzlichen Dank noch einmal an alle, die mitgeholfen 
haben, dass auch in diesen schwierigen Wochen alle Geschäfte abgewickelt werden konnten. Danke an alle, die frei 
hatten und trotzdem zur Arbeit erschienen sind, danke an alle, die ihre Anzugshose gegen eine Arbeitshose getauscht 
haben – vielen herzlichen Dank für euren Einsatz! Zusammenhalt ist wichtig - dass dieser bei uns großgeschrieben 
wird, haben wir somit bewiesen!

Hinsichtlich der aktuellen Treibstoffpreise gestaltet sich jedoch ein „normales Weitermachen“ momentan für uns sehr 
schwierig.

EXIM AKTUELLEXIM AKTUELL

WAS GIBT ES NEUES?WAS GIBT ES NEUES?
Bereits im Dezember konnten wir Dominik Würtenberger und Merve Yilmaz eine Lehrlingsbonusprämie für 
ausgezeichnete Leistungen über 350 Euro überreichen. Merve hat ihr zweites Lehrjahr zur Bürokauffrau mit einem 
ausgezeichneten Erfolg abgeschlossen. Dominik hat seine Lehrabschlussprüfung zum Speditionskaufmann und 
Speditionslogistiker ebenfalls mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. Wir gratulieren noch einmal von Herzen!

Ein Semester ist schon wieder vorüber, die Zeit vergeht wie im Flug! Wir sind stolz auf die Leistungen unserer Lehrlinge, 
alle Zeugnisse sind gut ausgefallen! Besonders unser Junior konnte punkten, Nico Schiegl erhielt doch glatt nach 
seinem 1. Lehrjahr als Speditionskaufmann in 9 Fächern die Note Sehr gut! Eine Spitzenleistung, wo man doch weiß, 
dass die Lehre als Speditionskaufmann zu den schwierigsten Lehren überhaupt zählt. Neben seinen ausgezeichneten 
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Bereits am 28. November letzten Jahres mussten wir uns von unserem langjährigen Mitarbeiter Manfred Neurauter 
verabschieden. Manfred war seit 2011 bei uns in der Firma als Dispoleiter beschäftigt, war wesentlich am Aufbau 
unserer Planendispo beteiligt und ist als unser ältester Mitarbeiter allen mit Rat und Tat zur Seite gestanden. Mit 
unserem Manni verlieren wir nicht nur einen loyalen, lustigen Mitarbeiter, der überall beliebt war und geschätzt 
wurde, sondern auch einen Mann in einer wichtigen Position, auf den immer Verlass war. Er war der Ruhepool unserer 
Firma, der auch in noch so stressigen Situationen einen klaren Kopf behielt und die Mannschaft gut und souverän 
führte! Dass wir nun unter der Durchwahl 21 niemanden mehr erreichen können, daran müssen wir uns wohl alle erst 
noch gewöhnen!

Lieber Manni, wir vermissen dich und wünschen dir für deinen neuen Lebensabschnitt von ganzem Herzen das 
Allerbeste, vor allem weiterhin Gesundheit und Glück! Wir freuen uns immer, wenn du uns besuchst und haben stets 
ein kühles Bierchen für dich parat – versprochen!

Leistungen in der Schule punktet Nico auch auf sportlicher Ebene. Er spielt, trotz seines jungen Alters, in der 
regionalen Fußballliga. In der Herbstsaison brachte er es bereits auf sieben Einsätze in der Kampfmannschaft des SV 
Langkampfen. Weiter so, lieber Nico, sportlich wie beruflich! 
Damit sich unsere Lehrlinge gut entwickeln können, dürfen sie während ihrer Lehrzeit in verschiedenen Bereichen 
arbeiten. Seit kurzem hat Merve von der Verwaltung in die Tankabteilung gewechselt, während Melissa die Dispo 
verlässt und ab sofort in der Verwaltung arbeitet. So kann man bereits während der Lehrzeit herausfinden, welche 
Bereiche einem am besten liegen.
Unsere Joungsters dürfen während ihrer Lehrzeit bereits ihre Talente einsetzen und im Betrieb wirklich mitarbeiten, 
nicht nur Kopieren und Ablegen. Sie sind allesamt fleißig und motiviert. Im September werden wir wieder neue 
Lehrlinge bei uns aufnehmen.

Auf diesem Wege möchten wir auch noch unserem Auf diesem Wege möchten wir auch noch unserem 
Bürgermeister Dieter Martinz zur Wiederwahl gratulieren!Bürgermeister Dieter Martinz zur Wiederwahl gratulieren!
Lieber Dieter! 

Wir freuen uns mit dir, wünschen dir viel Erfolg in den nächsten 6 Jahren und hoffen weiterhin auf gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde!
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Lange wurde in verschiedenen Gesprächen versucht, Moskau von einer Invasion in die Ukraine abzuhalten. Leider ist 
die Diplomatie gescheitert! Am 24. Februar beginnt der großangelegte Krieg. Putin lässt die Ukraine aus mehreren 
Richtungen angreifen. Hunderttausende Menschen sind auf der Flucht. Unsere Mitarbeiter der Firmen Anasped und 
Alpha Cargo in Rumänien begaben sich sofort an die Grenzen, um die Menschen mit Lebensmitteln und Getränken 
zu versorgen. Aber damit war es nicht getan! Es benötigt vor allem Unterkünfte, um die Menschen aufzunehmen. 
Decken, Polster, Matratzen und vieles mehr. Unser Geschäftsführer der Firma Alpha Cargo hat gemeinsam mit dem 
Dorfpfarrer ein Spendenkonto eingerichtet, um den Leuten vor Ort und schnell helfen zu können. Selbst die Kirche 
wurde ausgeräumt und ein Lager für Flüchtlinge errichtet! Wenn jemand spenden möchte, dort kommt die Hilfe 
wirklich direkt an.

Wir denken, in solchen Situationen ist Zusammenhalt wichtig! Wenn wir schon den Krieg nicht verhindern 
können, lasst uns wenigstens den Menschen helfen, die plötzlich vor dem Nichts stehen! Dankeschön! 

Name und Anschrift der Kirche:
Biserica Penticostala Betel Radauti
Str. Martisor Nr 15, RO725400 Radauti  Verwendungszweck: Donation for Ukraine from Tyrol

WIR WOLLEN HELFEN!WIR WOLLEN HELFEN!
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KINDERGARTEN + SCHULE
Der fünfte Tiroler Vorlesetag fand heuer am 11. November statt. 
Die Volksschule ließ es sich trotz Corona nicht nehmen, den 
Kindern ein kleines, aber feines Angebot zu präsentieren. Zu-
nächst hörten die Kinder das Bilderbuchkino „Etwas Schwar-
zes“ und durften anschließend die Geschichte weiter zeichnen. 
Danach begaben sich die Schüler und Schülerinnen in den 
Turnsaal um dort in einer Bildergalerie einen Rundgang zu ma-
chen. Anschließend fügten die Kinder entweder Bildausschnit-
te, Wörter oder ganze Sätze dem jeweiligen Bild zu. Danach 
musste noch herausgefunden werden, zu welchen Büchern 

die jeweiligen Bilder passten. Als Abschluss dieses Angebots 
schmökerten die Kinder in aller Ruhe in den mitgebrachten 
Büchern. Das letzte Angebot fand zum Bilderbuch „Der Buch-
stabenbaum“ statt. Nachdem das Buch vorgelesen worden war, 
bastelten die Kinder mit Eifer selbst einen Buchstabenbaum, 
der momentan unseren Eingang der Schule schmückt. Die 
Lehrerinnen blicken auf einen gelungenen Vormittag zurück, 
den das Strahlen der Kinderaugen beim Vorlesen sagt oft mehr 
als tausend Worte!

Tiroler Vorlesetag

Am Ende des vergangenen Schuljahres durften sich die Kinder 
der 1a Klasse noch über zwei Veranstaltungen des Tiroler Kul-
turservice freuen.
Zum Thema „Singen ist inser Freid! – Volksmusik im Jahres-
kreis“, konnten wir Frau Magdalena Außerlechner begrüßen. 
Mit viel Engagement lernte sie mit den Kindern drei Lieder 
ein und selbstverständlich durfte ein toller Jodler nicht fehlen. 
Dabei kamen echte Naturtalente zum Vorschein! Die Schüler 
waren mit Begeisterung bei der Sache und wir bedanken uns 
nochmals für die schöne Stunde!

Auch eine Autorin, nämlich Frau Gerlinde Wenter, machte 
einen Stopp in unserer Klasse. Hier bekamen die Kinder die 
Geschichte von „Frieda Schaf und der Mond“ zu hören und 
wurden durch Spielaktionen mit eingebunden. Da hörte man 
auf einmal blökende Schafe, heulende Wölfe, Feen und Elfen. 
Einen netten Abschluss fand die Lesung durch Zeichnungen 
von den Kindern, die ihre Lieblingsszene aus dem Buch zu 
Papier brachten.

Kulturservice-Angebote
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KINDERGARTEN + SCHULE

Am 10.März 2022 gingen die zweiten Klassen der MS Lang-
kampfen auf Skiwoche nach Söll. Die Kinder wurden in Leis-
tungsgruppen aufgeteilt.
Um 8:00 Uhr fuhr der Bus von der Schule weg. Natürlich haben 
sich die Schüler_innen auch auf den Weg dorthin getestet. Leider 
gab es zwei positiv Getestete. Aber das hielt sie nicht auf. Es gab 
lange Wartezeiten wegen des Verleihs der Ausrüstungen. Des-
halb beschäftigten sich die Schüler_innen mit dem Schlepplift. 
Sie befuhren die Hänge in Söll wie auch in Hopfgarten. Zu Mittag 
speisten sie in verschiedenen Almhütten.
Mit einem vollen Bauch düsten sie von einem Lift zum anderen.

Nachmittags waren die Pisten leider schon zu Hügeln gefahren.
Glücklicherweise hatten die Schüler_innen und die Lehrperso-
nen unter der Woche ein bezauberndes Wetter. Doch der letzte 
Tag war aufgrund des Regens und Sahara Staubs sehr mühsam 
für sie. Zum Schluss des Tages fuhren sie erschöpft die Famili-
enabfahrten ab und sie wurden am letzten Tag wetterbedingt 
schon um 12:00 Uhr vom Bus abgeholt. Es war eine schöne 
Sportwoche und ein toller Pistenausflug.

Emily, Mia, Annalena und Leyla

Der Skiausflug

NMS Langkampfen 
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BMK Angerberg-Mariastein, Bericht Mariasteiner Gemeindeinformation, Ostern 2022

VEREINE

Nachdem wir mit der 1. Probe am 07.01. gut ins Jahr gestartet 
waren – schliesslich wollen wir nach 2-jähriger Pause heuer 
unsere Frühjahrskonzert am 08.04. veranstalten –, und sich 
OM-Stv. Andreas Meßner am 19.01. beim Obmann-Stammtisch 
über die neuesten Neuigkeiten informiert hatte, begannen wir 
unser „offizielles“ Musikjahr 2022 am 23.01. mit der Jahreshaupt-
versammlung über das Vereinsjahr 2021, die wir im Hotel 
„Mariasteinerhof “ abhielten. OM-Stv. Meßner begrüßte BM 
Osl, Pastoralassistent Klauser, sowie viele Mitglieder unserer 
Kapelle. 

Den Berichten der Funktionäre folgten als Punkt 7 der Tages-
ordnung die außertourlichen Neuwahlen, deren Wahlvorstand 
BM Osl übernahm. 

Obmann Johann Mösinger legte aus privaten Gründen sein 
Amt nieder, und auch die Funktionen von Kassierin-Stv. und 
Zeugwart-Stv. mussten neu gewählt werden. Da, wie erwähnt, 
auch die Wahl des Obmannes anstand, meldete sich vor der 
Wahl der designierte Obmannkandidat Dipl-Ing. Markus 
Ellinger zu Wort, der seine Beweggründe und Motivationen 
erklärte, die ihn bewogen, sich der Wahl zu stellen. Da es keine 
Gegenstimmen und keine Stimmenthaltungen bei der Wahl der 
drei Funktionär:innen gab, wurde das Trio einstimmig gewählt. 
Anton Gastl wechselte das Ressort und wurde Zeugwart-Stv, 
Maria Schroll übernahm die Belange von Anton Gastl und ist 
nunmehr Kassierin-Stv. Ein Mittagessen schloss diesen infor-
mativen Vormittag wohlschmeckend ab.

„Zahlenmagie“ nennt man wohl eine außergewöhnliche 
Ziffernkonstellation, die auch gern als Datum für eine Hochzeit 
Verwendung findet. Und so war es auch nicht verwunderlich, 
dass diese Möglichkeit auch einer unserer Musikanten nutzte. 
Christian Mösinger stellte an diesem 22.2.22 seiner Susanne die 
„alles entscheidende Frage“, deren Antwort natürlich keinen 
Zweifel zulässt. Kurzfristig gratulierten wir musikalisch dem 
frisch vermählten Paar in der „Schlatt“-Tenne. 
Ebenso kurzfristig und spontan stellten wir uns am 25.02. 
beim GH. „Kammerhof “ in Mariastein als musikalische Über-
raschung ein und gratulierten „unserem“ langjährigen Pfarrer, 
Mag. Matthias Oberascher, zu seinem runden Geburtstag.
Abermals zu einem runden Geburtstag durften wir am 05.03., 
wiederum kurzfristig, ausrücken. Unser Ehrenobmann Hein-
rich Osl freute sich über das überraschende Ständchen beim 
GH. „Schroll“ in Kirchbichl.

Von unserer sportlichen Seite zeigten wir uns tags darauf in 
Niederau. Nachdem wir, startend beim Lanerköpfllift, mit dem 
Lift, ausgestattet mit Rodeln, Schiern und Partnern berg-
wärts unterwegs waren, gings kurze Zeit später rasant bergab. 
Abermals oben angekommen, starteten wir zum Mittagessen 
zur Norderberg Alm. Im wahrsten Sinne eine „Hüttengaudi“ 
mit bestem Essen, Toller Musik unserer „Tennamusig“ und 
traumhaftem Winterwetter. Den Ausklang fand der sportliche 
Sonntag im Zeichen der Kameradschaft in der „Schlatt“-Tenne.

Für die BMK Angerberg-Mariastein
Schriftführer Franz Osl.

BMK ANGERBERG/MARIASTEIN

Das neue Führungsduo unserer BMK: Obmann Markus Ellinger 
und Obmann-StV. Andreas Meßner
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FF Mariastein Jahreshauptversammlung 

Aktion Friedenslicht

Nach dem traditionellen Gottesdienst in unserer Wallfahrts-
kirche eröffnete Kommandat Conny Neumayr um 19.15 
Uhr die 98. Jahreshauptversammlung im Gasthof Kam-
merhof. Als Ehrengäste konnten u.a. Vizebürgermeister 
Gerhard Weichselbraun, ABI Stefan Thaler, sowie Pasto-
ralassistent Michael Klauser begrüßt werden. Nach den 

Berichten des Kommandanten, Kassiers, Gerätewart und 
den Beauftragten (Atemschutz, Funk, EDV und Jugend) 
konnten zwei Angelobungen, drei Beförderungen sowie 
drei Ehrungen durchgeführt werden. Nach „gefühlten 122“ 
Minuten wurde die JHV mit einem „Gut Heil“ beendet.

Am 24.12. veranstalteten wir die Aktion Friedenslicht zum 
zweiten Mal. Dabei konnte das Friedenslicht im Feuer-
wehrhaus empfangen werden und gleichzeitig für die Feu-
erwehr sowie für soziale Zwecke gespendet werden.
Auch diesmal war das Feuerwehrhaus erneut gut be-

sucht und wir konnten eine beachtliche Spendens-
umme sammeln. Wir bedanken uns bei allen Maria-
steinerinnen und Mariasteinern für die Spenden.
Die Übergabe fand im Pilgerhof Mariastein statt 

VEREINE
FEUERWEHR

Angelobung und zugleich Beförderung zum Feuerwehrmann:
Stefan Huber und Tobias Pointner

Beförderung zum Löschmeister: Thomas Vogt
Ehrung für 40 Jahre: Martin Krainthaler
Ehrung für 50 Jahre: Anton Peer und Georg Steinbacher

(Foto: Michael Klauser, Platzer Anna, Meyer Don)
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VEREINE
Sachspenden-Aktion Ukraine – Samstag Vorm. (12., 19., & 26.03.)
Wir bedanken uns bei allen, die an einen der drei Samstag-Vormittage zum Feuerwehrhaus gekommen sind, um ihre Sachspenden 
abzugeben. Und natürlich bedanken wir uns hiermit bei allen Kameraden, die sich an jenen Samstagen dafür Zeit genommen haben! 

am Ostersonntag
Landjugendball Angerberg

Es gelten die aktuellen Corona Maßnahmen
Ausweiskontrolle · Einlass erst ab 16 Jahren

Limitierte Vorverkaufskarten und es werden keine Karten hinterlegt!
Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet! 

17.04.2022 · im Dreiklee

Einlass ab 20 Uhr

VVK: 5€
AK: 8€

Für tolle Stimmung sorgen: 

Tombola · Schnapsbar mit DJ
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VEREINE
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VEREINE

Die Natur erwacht und das Garteln beginnt wieder. Die Bienen 
(Honig- und Wildbienen) und Schmetterlinge finden in der 
freien Natur immer weniger Blühpflanzen, die ihnen als Nah-
rungsquelle dienen. Oft werden auf Balkonen und Gärten zwar 
optisch ansprechende Pflanzen gesetzt (z.B. Geranien/Pelar-
gonien oder Surfinien/Petunien), jedoch besitzen diese keinen 

oder nur sehr geringen Nährwert für heimische Insekten. 
Jetzt im Frühjahr hat nun jeder die Möglichkeit mit den folgen-
den durchwegs robusten und schönen Pflanzen einen bienen-
freundlichen Garten oder Balkon zu gestalten. Damit finden 
Bienen über das ganze Jahr hinweg ausreichend Nahrung. 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN ANGERBERG
Bienenfreundliche Balkonblumen und Stauden:

Pflanzenname Wuchsform / Blüte Standort

Zauberglöckchen
(oder Million Bells, Mini-Petunien, Cali-
brachoa spp.)

hängend und daher ideal für Balkonbepflanzungen, einjäh-
rig, viele Farben, kein Entfernen von Abgeblühtem nötig, 

Blüte Mai bis Oktober
sonnig

Löwenmäulchen
(Anthirrinum majus)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
einjährig, viele Farben, 
Blüte Juni bis September

sonnig

Eisenkraut 
(Verbena spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Mai bis Oktober

sonnig

Mediterrane Kräuter 
(Lavendel, Thymian oder Oregano)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Juni bis August

sonnig

Glockenblume 
(Campanula spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Juni bis September

sonnig bis halbschattig

Flockenblume 
(Centaurea spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte je nach Sorte Mai bis Oktober

sonnig

Schafgarbe 
(Achillea spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Juni bis September

sonnig und trocken

Storchschnabel 
(Geranium spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzgefäße, 
Blüte Mai bis Juli

sonnig bis schattig

Kugeldistel 
(Echinops spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Juli bis September

sonnig und trocken

Katzenminze 
(Nepeta spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzgefäße, 
Bodendecker,

Blüte Juli bis September
sonnig und trocken

Akelei 
(Aquilegia spp.)

aufrechter Wuchs für Blumenbeete oder Pflanzengefäße, 
Blüte Mai bis Juli

halbschattig

Braunelle 
(Prunella spp.)

flacher Wuchs, blau, Bodendecker,
Blüte Juli bis August

halbschattig

Immergrünes Johanniskraut 
(Hypericum calycinum)

flacher Wuchs, gelb, duftend, Bodendecker,
Blüte Juli bis September

schattig bis sonnig

Großes und kleines Immergrün 
(Vinca major und Vinca minor)

flacher Wuchs, blau, Bodendecker, alle Pflanzenteile giftig!
Blüte April bis Mai und August bis September

schattig bis halbschattig
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VEREINE

Gefüllte Blüten:
Beim Kauf von Blütenpflan-
zen in Gärtnereien ist darauf 
zu achten, dass es sich um 
ungefüllte Blüten handelt. 
Gefüllte Blüten sind für In-
sekten nutzlos. 

Weitere Informationen zu bienenfreundliche Stauden können in 
der Broschüre „heimische Blütenstauden für den Garten“ kosten-
los nachgelesen werden (Herausgeber: Verband der Obst- und 
Gartenbauvereine – „Grünes Tirol“)

Heimische Blütenstauden - Broschüren / Fachbücher - Grünes 
Tirol - Grünes Tirol (gruenes-tirol.at)

Abbildung von links nach rechts: gefüllte Blüte einer Rose, ungefüllte Blüte einer Wildrose  
(Quelle: https://pflanzen.hoednerhof.at/)

Abbildung von links nach rechts: Zauberglöckchen, Storchschnabel, Schafgarbe (Quelle: https://pflanzen.hoednerhof.at/) 

Abbildung von links nach rechts: Flockenblume, Kugeldistel, Immergrünes Johanniskraut (Quelle: https://praskac.at/)

Gartentipps:

Heimische 
Blütenstauden 
für den Garten
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Heimische Gehölze
für den Garten
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Downloadbereich
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VEREINE
Möchte man als Pflanzenbesitzer prüfen, ob die eigenen Pflan-
zen Nektar und Pollen für die Insekten anbieten, kann man 
dies mit einem Blühkalender tun: Bsp.: Blühkalender von der 
BeeBuddy Garden App

Guten Kompost (aus Biomüll und Strauchschnitt) kann jeder 
ab April beim Kompostierwerk Kirchbichl abholen, z.B. für 
Tomaten in Töpfen, für Gemüsepflanzungen im Hochbeet, für 
den Obstgarten. Für die Abholung sind entsprechende Gefäße 
und Schaufeln mitzunehmen.

Gerne könnt Ihr euch mit Fragen bei Martin Bramböck (0664 
2330093, martin.bramboeck@beebuddy.at) oder 
Corinna Sonderegger (0664 8271301, corinna@sondereggers.
net) melden. 

In der nächsten Gemeindezeitung-Ausgabe sind zudem Infos 
zu heimischen, für Hecken geeignete Blühsträucher geplant, 
sowie ein Steckbrief zum Dirndlstrauch (Kornelkirsche).

Blühkalender:

Kompost:

Abbildung: QR.Code Verlinkung zum  
Downloadbereich der App für Android

Eigentlich wollte unser Geistlicher Rat Mag. theol. Matthias 
Oberascher kein großes Aufheben um seinen 70. Geburtstag 
machen. Doch damit waren wir als Schützenkompanie der 
Pfarre Angath Angerberg Mariastein unter der Führung unseres 

neuen Hauptmann Lettenbichler Josef nicht einverstanden 
und machten mit unserem Bürgermeister aus den Gemeinden 
Mariastein und Angerberg aus, dass wir ihn im kleinen Kreis 
mit einem Ehrensalut hochleben lassen. 

SK PFARRE
70.er Geburtstag am 25.Februar 2022 von unseren pensionierten geistlichen Rat Mag. theol. Matthias Oberascher
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VEREINE

Am 24. Dezember feierte unser Ehrenmitglied Peter Huber 
seinen 80. Geburtstag. Eine kleine Abordnung konnte ihm 
persönlich zu seinem Ehrentag gratulieren und der ganze 
Verein wünscht auf diesem Wege nochmal alles Gute und viel 
Gesundheit.

Text: Petra Osl · Foto: TV D´Mariastoana

Am Donnerstag, den 30. Dezember 2021 konnte der Trach-
tenverein D´Mariastoana eine seltene Ehrung im kleinen 
Rahmen durchführen. Gruber Johann (vulgo Leitner Hansä) 
ist seit 1971 aktives Mitglied des Mariasteiner Traditionsver-
eines. Durch seine kameradschaftliche Art versäumte er in 
dieser Zeit kaum einen Tiroler Abend oder diverse kulturelle 
& trachtlerische Veranstaltungen. Für seine 50-jährige Treue 
bekam er den Latschenzweig in Gold vom Tiroler Landestrach-
tenverband überreicht. Wir wünschen ihm zu diesem Jubilä-
um alles Gute und viele weitere Jahre beim TV Mariastein.

Text: Hannes Langreiter · Foto: TV D´Mariastoana

TRACHTENVEREIN D‘MARIASTOANA
80. Geburtstag von Peter Huber Seltenes Jubiläum beim 

Trachtenverein Mariastein

Sozial- und Gesundheitssprengel ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN
Der Sozial-und Gesundheitssprengel benötigt zur Erfüllung 
seiner Aufgaben eine gesunde finanzielle Basis. Neben den 
verschiedenen Subventionen, Spenden, Zahlungen von Versi-
cherungen bzw. Leistungsempfängern ist der Mitgliedsbeitrag 
auch weiterhin ein wichtiger Finanzierungsbestandteil.

Wir würden uns freuen, wenn Sie den Sozial- und Gesund-
heitssprengel als aktives bzw. förderndes Mitglied unterstützen 
würden.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 15,00/Jahr.  
(Mitgliedsanträge liegen beim Gemeindeamt auf. )

HELFEN SIE UNS; DAMIT WIR HELFEN KÖNNEN!
 
Vielen Dank im Voraus für Ihr Entgegenkommen!

Zum 2. Mal wurden wir von der Familie Gruber überrascht - für 
jeden Mitarbeiter und Essensfahrer erhielten wir eine schöne 
Box, liebevoll zusammengestellt mit feinen Leckereien darin. 
Vielen Dank dafür - auch allen unseren Gönnern, Spendern, 
Helfern, die uns das ganze Jahr so wertschätzend begleiten 
und motivieren.

Am 17. Februar 2022 haben wir uns im Gasthof Baumgarten getroffen zum alljährigen Schnitzelessen mit unseren Partenausträgern. 
In diesem Abrechnungsjahr wurden die Parten verteilt für 18 Verstorbene. Vielen Dank den fleißigen Helfern, die innerhalb kürzester 
Zeit die Parten an alle Haushalte verteilen.
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PFARRE- & WALLFAHRTSKURATIE

„Mittendrin“ war das Motto bei der Wahl der Pfarrgemeinderäte 
am Josefi Wochenende, wo sich 14 KandidatInnen aus unserer 
Pfarre bereit erklärten, sich der Wahl zu stellen und ehrenamt-
lich eine Funktion in der Pfarrgemeinde zu übernehmen. Auch, 
wenn davon nur 8 Pfarrgemeinderäte gewählt werden konnten, 
ist es ein schönes Zeichen, dass sich viele in unserer Pfarrge-
meinde engagieren und mithelfen. Schon durch den Gang zur 
Wahl konnten die Pfarrmitglieder ihre Wertschätzung zeigen 
und gleichzeitig bei geselligem Genießen von Fastensuppe und 
Fastenbier ein soziales Projekt mit Mikrokrediten für Frauen 
in Tansania unterstützen. Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
herzlich für das Vertrauen der Wähler und möchte mit seinem 
Einsatz die Mitverantwortung aller Gläubigen deutlicher spür-
bar und sichtbar machen. Mittendrin und gemeinsam für eine 
lebendige Pfarre! 

Liebe Mariasteinerinnen, Liebe Mariasteiner!

Ich darf euch über die Bauprojekte der nächsten Jahre infor-
mieren, damit wir unsere schöne Wallfahrtskirche auch für 
kommende Generationen als Ort der Besinnung und der Got-
tesbegegnung erhalten.
Anfang des Jahres kamen mehrmals Architekten, Kunstsach-
verständige, Baumeister und eine Mitarbeiterin des Denkmal-
amtes nach Mariastein, um den Umfang der Schäden, die sich 
über die Jahre anhäuften, zu bewerten. Noch heuer im April 
werden im Eingangsbereich - Stiegenaufgang 15-20 sogenannte 
„Spione“ in die größeren Risse eingesetzt, um zu beobach-
ten, ob und wie sich das Mauerwerk bewegt und wie groß 
die Schäden sind. Ein Jahr lang wird beobachtet und danach 
evaluiert, in welchem Umfang die Arbeiten zu erfolgen haben. 
Das bedeutet, dass im Jahr 2023 mit der Sanierung des Stiege-
naufganges begonnen wird. Hoffen wir, dass die Schäden nicht 
all zu groß sind. Aber das sind nicht die einzigen Bautätigkei-

ten, die wir angehen müssen. Das Kirchendach ist an einigen 
Stellen undicht, Mauerschäden im Bereich der Wendeltreppe, 
einige Risse bei den Fenstern im Rittersaal, das Dachgebälk 
ist vom Holzwurm befallen und auch Wasserschäden müssen 
behoben werden. Dabei wird die Erzdiözese Salzburg nach dem 
Motto „Das Dringendste zuerst“ vorgehen, aber eines ist sicher: 
Alles wird saniert. 
Ich persönlich würde mich freuen, den einen oder die andere 
im Pilgerhof oder in der Kirche begrüßen zu dürfen. Die aktuel-
len Gottesdienstzeiten entnehmt ihr bitte, wie immer, den Aus-
hängen in den Schaukästen, der Homepage der Pfarre Angath/
Angerberg/Mariastein oder der Homepage der Gemeinde.
Ich darf euch ein gesegnetes Osterfest wünschen und freue 
mich auf euch

Michael Klauser
Wallfahrtsseelsorger Pastoralassistent

PFARRE ANGATH

WALLFAHRTSKURATIE

Pfarrgemeinderatswahl in der Pfarre Angath Angerberg Mariastein 2022
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Das weitum beliebte eldo-
RADo Bike & Run Festival in 
Angerberg geht von 7. Mai 
2022 – 8. Mai 2022 in die 
nächste Runde!

KidsCup
Samstag, 07.05.2022 | ab 
16:00 Uhr
Der eldoRADo KidsCup ist 
eine seit vielen Jahren etab-
lierte Nachwuchs-Rennserie 
für Mountainbike Youngs-
ters aller Altersklassen! Seid 
gespannt auf die Mountain-

bike-Stars von morgen und 
erlebt live den Kampf um 
Meter und Sekunden.

TrailRun & Panorama Marsch
Samstag, 07.05.2022 | ab 
08:00 Uhr 
Die zwei landschaftlich wun-
derschönen und je nach Stre-
ckenwahl mehr oder weniger 
anspruchsvollen Trail-Run-
den werden die Herzen aller 
Trail-Runner höherschlagen 
lassen!

Bike-Marathon
Sonntag, 08.05.2022 | ab 
08:30 Uhr 
Durch die drei unterschiedli-
chen Streckenlängen von 35 
– 88 km ist für jede:n etwas 
dabei, vom Profi über den 
ambitionierten Hobbybiker 
bis zum Genussradler.

Umrahmt wird das Festival 
von einer Expo mit zahlrei-
chen Ausstellern, Partnern 
und Sponsoren, welche nicht 
nur das Neueste in Sachen 
Mountainbike und Trail Run 

bieten, sondern auch mit Tes-
tangeboten und attraktiven 
Sonderpreisen aufwarten. 
Für Unterhaltung und das 
leibliche Wohl der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer sowie Besucherinnen 
und Besucher wird dabei 
natürlich ebenfalls bestens 
gesorgt. 

Das Team des eldoRADo freut 
sich über jede Teilnahme. 
Mehr Infos und Details unter 
www.eldorado-festival.at

16. Int. Speedskatekriterium und 
13. Europacup in Wörgl 
27.05. – 29.05.2022

Mini Weekend in Wörgl
28.05.2022 

Cordial Girls Cup in Hopfgarten
03.06. – 06.06.2022
 

Bierfestival in Hopfgarten
04.06.2022

Österreichische Meisterschaften 
im Inline Speedskating in Wörgl
04.06. – 05.06.     

„Dirndl & Lederhosen“-Tag auf 
der Hohe Salve
05.06.2022 

36. Internationaler Triathlon in 
Kirchbichl
11.06.2022

Breznsuppenfest mit Dirndlgaudi 
in Wörgl
12.06.2022

TT-Wandercup in Itter
12.06.2022     

2. Angerberger Volksmusiktage 
17.06. und 18.06.2022

Sonnwendfeuer auf der Hohen 
Salve
18.06.2022

Programmänderungen vorbe-
halten!

ELDORADO BIKE & RUN FESTIVAL
TVB Ferienregion Hohe Salve

Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals ganz herzlich bei allen Loipengrundbesitzer:innen, die es jedes Jahr ermöglichen, 
Loipen für Gäste, Einheimische und Liebhaber:innen des Langlaufsports zu spuren.

GROSSES DANKESCHÖN

VERANSTALTUNGSVORSCHAU:
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SONSTIGES
BKH KUFSTEIN AUSBILDUNGSINFORMATION

FFrrüühhlliinngg,,  hhüüppff!!

Angatherweg 13 (Ecke Ladestraße)  - 6300 Wörgl - Tel: 05332 71371 - Mail: info@mt-edvservice.at

*Angebot gilt bis 30.04.2022, 
exklusiv für Mariasteiner, Kauf bei MT Service

gratis Installationsservice
im Wert von 24 €*

Kauf  einen  Laptop* und 
hol dir deinen 

Pflegeausbildungen – kom-
petent und regional
Eine Vielzahl an Ausbil-
dungsmöglichkeiten am 
Pflege Campus Kufstein.

Gemeinsam weiterentwi-
ckeln, gemeinsam wachsen 
– Pflegeausbildung am Puls 
der Zeit am Pflege Campus 
KUFSTEIN. Die Gesundheits- 
und Krankenpflegeschule 
bietet in 14 modernst aus-
gestattete Klassenzimmer, 
sowie ein Simulationszent-
rum – beste Voraussetzungen 
also fürs Praxistraining für die 
Ausbildung im Pflegeberuf. 
Neben dem Unterricht sind 
es vor allem die interessanten 
Exkursionen und Praxis-

tage welche die Auszubil-
denden schätzen. In enger 
Zusammenarbeit mit allen 
Abteilungen des Bezirkskran-
kenhauses und den Langzeit-
pflegeeinrichtungen lernen 
die Studierenden dabei 
höchste Qualität im Pflege-
beruf und tragen so auch in 
Zukunft für die ausgezeich-
nete Gesundheitsversorgung 
im Bezirk Kufstein bei.

Ausbildungsmöglichkeiten 
#pflegecampuskufstein
Derzeit werden in Österreich 
bzw. am Pflege Campus 
Kufstein drei verschiedene 
Ausbildungen in der Pflege 
angeboten: Pflegeassistenz, 
Pflegefachassistenz und der 

Bachelorstudiengang „Dip-
lomierte Gesundheits- und 
Krankenpflege“.
Dieser wird in Kooperation 
mit der „fh gesundheit“ in 
Innsbruck am angeboten. 

Zukunftsberuf mit Jobgarantie
Die Pflegeausbildung ist nach 
oben hin durchlässig: Wer 
mit dem Pflegeassistenten 
beginnt, kann sich Schritt 
für Schritt bis zum Bache-
lorstudium weiter qualifizie-
ren. „Der Pflegeberuf ist ein 
Zukunftsberuf “, betont Mag. 
Claudia Schweiger, Direktorin 
des Pflege Campus KUF-
STEIN.

 

Interessiert? Heuer starten 
folgende Ausbildungen:
Heimhilfe – Anmeldung bis: 
8.4.22 | Start: 9.5.22

Familienfreundliche Pfle-
geassistenz – Anmeldung 
laufend | Start: 12.9.22

Pflegefachassistenz – Anmel-
dung laufend | Start: 3.10.22

fhg Bachelor-Studium 
Gesundheits- und Kranken-
pflege – Anmeldung laufend | 
Start: 26.9.22

Alle Details finden Sie unter 
www.pflegecampus.at.
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FFrrüühhlliinngg,,  hhüüppff!!

Angatherweg 13 (Ecke Ladestraße)  - 6300 Wörgl - Tel: 05332 71371 - Mail: info@mt-edvservice.at

*Angebot gilt bis 30.04.2022, 
exklusiv für Mariasteiner, Kauf bei MT Service

gratis Installationsservice
im Wert von 24 €*

Kauf  einen  Laptop* und 
hol dir deinen 

Ob Pellets-, Wärmepumpenheizung oder Fernwärmeanschluss, 
der Heizungstausch zu einem zukunftstauglichen 
Heizsystem war noch nie so günstig. Damit sich 
klimafreundliches Heizen wirklich jeder leisten kann, 
werden satte Förderbeiträge sowohl von Land als auch Bund 
ausgeschüttet. So wird Tirol bis 2050 energieautonom. 

Heizungstausch war noch nie so günstig Im Rahmen 
der Wohnbauförderung des Landes Tirol gibt es einen 
Zuschuss von 25 Prozent der förderbaren Kosten sowie 
einen Einmal-Bonus von 3.000 €, obendrauf fördert 
der Bund mit 50 Prozent bzw. maximal 7.500 €.  

Die wesentlichen Schritte im Überblick: 
•	 Online bei der Förderstelle registrieren 
•	 Den gültigen Energieausweis oder das 

Protokoll der Energieberatung vorlegen 
•	 Angebot für die Errichtung der Anlage einholen 
•	 Anlage von einem Fachbetrieb in Umsetzung 

bringen Rechnung bei der Förderstelle einreichen  
•	 Förderbeitrag kassieren und nachhaltige Wärme genießen

Heizkesseltausch und thermische Sanierung steuermindernd 
geltend machen Dank der ökologischen Steuerreform 2022 
können sowohl der Heizkesseltausch von fossilen auf 
erneuerbare Energieträger als auch thermische Sanierungen 
seit diesem Jahr als Sonderausgaben steuermindernd 
geltend gemacht bzw. abgeschrieben werden. 
Einkommensschwache Haushalte werden mit bis zu 100 
% unterstützt Mit „Sauber Heizen für Alle“ gibt es seit 
Anfang des Jahres 2022 eine Förderung vom Bund für 
einkommensschwache Haushalte. Die Förderhöhe kann 
bis zu 100 % der Kosten für den Heizungstausch betragen. 
EigentümerInnen von Ein- oder Zweifamilienhäusern bzw. 
Reihenhäusern, welche in einem einkommensschwachen 
Haushalt leben, können die Unterstützung beantragen. 
Als einkommensschwach gelten jene Haushalte, deren 
monatliches Nettoeinkommen (Jahreseinkommen inkl. 
Sonderzahlungen geteilt durch zwölf) unter einen bestimmten 
Wert liegt. Im Einpersonenhaushalt sind das 1.454,- Euro, 
bei Mehrpersonenhaushalten erhöht sich diese Grenze je 
Erwachsenem um den Faktor 0,5 und je Kind um 0,3.   

RÜCKFRAGEN BEI:  
Energie Tirol 
0512-589913 
E-Mail: office@energie-tirol.at

Klimafreundliches Heizen – Dein Weg zum einfachen und leistbaren Umstieg
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbe-
dingungen) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich von 
sozialen und beruflichen Veränderungen geprägt. Gerade in 
dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbe-
dingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Be-
fragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten 
dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2022 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen 

in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch oder über das Internet Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die vollständig befragten Haushalte wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine Spendenmöglichkeit für 
das österreichische Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation 
durch Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Perso-
nen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen der 
SILC-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz und das Datenschutzgesetz streng vertrau-
lich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa-
tionen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Frühe Hilfen für Eltern und Kind im Bezirk Kufstein
Eine Geburt ist für manche Frau eine Wende in ihrem Leben, 
das Vor- und Nachher ist oft unvergleichlich. Viele von ihnen 
brauchen nach der Geburt noch einiges, damit ihr Baby einen 
wirklich guten Start ins Leben hat. Seit 2017 führt der gemein-
nützige Verein ZOI (bedeutet „Leben“) zusammen mit den 
Abteilungen für Geburtshilfe und Kinderheilkunde am Kran-
kenhaus Kufstein das Qualitäts- und Nachsorgeprojekt „Frühe 
Hilfen für Eltern und Kind“ durch. 

„Man kümmert sich noch um mich!“
Einige Wochen nach der Geburt werden Mütter, die das wün-
schen, von einer dafür ausgebildeten Fachfrau angerufen. 
Sie können von ihren Erfahrungen, ihren Gefühlen und ihren 
Wünschen erzählen. Außerdem erfahren sie, welche Unter-
stützung und Hilfsangebote es gibt. Ausgehend von dem, was 
sie, ihr Partner und das Baby brauchen, werden Kontakte zu 
Hebammen, Therapeut*innen und Ärzt*innen geknüpft oder 
Gespräche für eine Nach-Verarbeitung der Geburt vereinbart. 
Viele Mütter nehmen das Angebot dankbar an. 

Unterstützung durch Gemeinden im Bezirk
Bis zum heurigen Jahr wurde das Projekt finanziell nur von der 
Stadt Kufstein unterstützt. Das soll sich ändern – viele Gemein-
den im Bezirk beteiligen sich nun daran.

Emotionelle Erste Hilfe für Schwangere und Wöchnerinnen
Fachberaterinnen für Emotionelle Erste Hilfe (EEH) bieten 
Unterstützung an, wenn Eltern vor oder nach der Geburt sie 
brauchen. Oder auch dann, wenn es durch häufiges Weinen, 
Schlaf- und Fütterungsprobleme des Babys oder Überforde-
rung der Eltern zu Krisen rund um die Geburt kommt. Frühe 
Hilfen für Eltern und Kind im Bezirk Kufstein beinhalten je 
eine kostenlose EEH-Beratungsstunde pro Familie. 

Ursula Henzinger
Obfrau von ZOI
https://eltern.zoi-tirol.at
nächstgelegene Möglichkeit zur EEH Beratung in Angath:  
Agnes Danklmaier, 0650/6042608 oder  
agnesdanklmaier@gmail.com

Nicht jeder Anfang ist ganz einfach.
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STANDESFÄLLE

…Regina und Karl-Heinz Lechner 
zur Goldenen Hochzeit

WIR GRATULIEREN…

…Johanna Steinbacher,  
die am 02.02.2022 im 64. Lebensjahr von uns gegangen ist.

WIR TRAUERN UM...
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KINDERSEITE
VERBINDE DIE ZAHLEN & MALE DAS BILD AUS

SUDOKU



GEMEINDEZEITUNG MARIASTEINSeite 32 Ausgabe 48/2022

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE: 03.06.2022

Datum Veranstaltung Zeit Ort

Do, 14.04.2022 Gründonnerstag, Heiliges Abendmahl 19.30 Uhr Wallfahrtskirche

Fr, 15.04.2022 Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 19.30 Uhr Wallfahrtskirche

Sa, 16.04.2022 Auferstehungsfeier und Speisensegnung 20.30 Uhr Wallfahrtskirche

So, 01.05.2022*) Gottesdienst zum Staatsfeiertag 10.30 Uhr Wallfahrtskirche

Sa, 07.05.2022 Florianifeier 19.00 Uhr Angerberg

So, 15.05.2022 Einzug und Gottesdienst zur Erstkommunion 10.30 Uhr Wallfahrtskirche

Do, 26.05.2022 Christi Himmelfahrt 10.30 Uhr Wallfahrtskirche

Sa, 04.06.2022 Firmung 10.00 Uhr Angath

So, 05.06.2022 Hohes Pfingstfest 10.30 Uhr Wallfahrtskirche

So, 12.06.2022*) Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession 10.30 Uhr Pilgerhof

anschl. Frühschoppen der FF Mariastein Feuerwehrhaus

Fr, 24.06.2022 Romantikkonzert der BMK Angerberg-Mariastein 20.00 Uhr Pilgerhof

Fr, 22.07.2022 Romantikkonzert der BMK Angerberg-Mariastein 20.00 Uhr Pilgerhof

April bis Juli

VERANSTALTUNGEN

* Bitte um Beflaggung der Häuser für unsere Damen: Kasettl oder Tracht

©
 D

ab
er

ni
g 

Ha
nn

es


